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Soldaten und Unteroffiziere des deutschen Heeres!

Euch allen hängt der Krieg schon zum Halse heraus. Ihr habt viel Leid ertragen und
oft dem Tod ins Auge geschaut. Viele Kameraden habt Ihr mit Tränen in den Augen
in fremde Erde gesenkt. Hunderttausende und Aberhundert tausende kehren mit
zerschossenen Gliedern in die Heimat zurück. Sie sind zu lebenslänglichen Krüppeln
geworden.
Eure Truppenteile werden zwar mit neuen Kräften aufgefüllt, aber wenn Ihr Umschau
haltet, wer vom ersten Tage dabei war, sind es nur wenige. Bald werdet auch Ihr an
der Reihe sein: Wenn Ihr es Hitler gestattet, diesen verbrecherischen Krieg
fortzusetzen. 
Ich frage Euch: Ihr seid doch Menschen? Ihr könnt doch denken? Wollt Ihr weiter
Euer Blut vergießen für die Herren Plutokraten und ihre wahnwitzige
Erweiterungspläne? Wollt Ihr Hitler weiter gestatten, ganze Generationen unseres
Volkes auszurotten und Deutschland in das größte Elend seiner Geschichte stürzen?

Hitler und den Herren vom Rüstungsrat hängt der Krieg nicht zum Halse
heraus!

Sie sahen in dem Mordkrieg auch nicht dem Tod in die Augen. Sie sahen nicht den
namenlosen Schmerz, mit dem Ihr Eure toten Kameraden in fremde Erde betten
musstet, fern von der Heimat. Euch, Soldaten und Unteroffizieren, weint keiner von
den Herren der Hitlerregierung und vom Rüstungsrat eine Träne nach. Ihr seid für sie
nur Nummern, die man ausstreicht, wenn Ihr gefallen seid. Und dann lassen sie
neues Schlachtvieh aus den Fabriken, Werkstätten und Kontoren holen und befehlen
einen neuen Einsatz. Noch einen Einsatz und noch einen Einsatz. Der Einsatz seid
Ihr! Göbbels aber treibt mit diesem grausamen Spiel seinen Spott und erklärt Euch,
dabei aber selbst in vorsorglicher Sicherheit, dass 'wer nicht wagt, der nicht
gewinnt!'
Für sie ist es ein Spiel mit Einsätzen. Für Euch aber ist es bitterer Ernst. Denn der
Einsatz ist Euer Leben!
Inzwischen streichen die Herren vom Rüstungsrat die Gewinne ein. Inzwischen leiden
die Herren vom Rüstungsrat keine Not, sondern verdienen am Kriege und sie und
ihre Konzerne werden immer fetter. Und die Arbeiter schuften und unser Volk bezahlt
die Kosten.
Der Rüstungsrat verteilt unter sich auch die Beute, die eroberten Rohstoffe, die
Banken, die Fabriken. Sie werden von Tag zu Tag reicher und von Tag zu Tag
unersättlicher. Sie werden aber alles wieder herausgeben müssen! Sie haben den
Krieg bereits verloren! Die drei großen und mächtigen Staaten, die Sowjetunion,
England und die Vereinigten Staaten werden die Sieger sein. Sie werden von Tag zu
Tag stärker, Deutschland aber schwächer.

Ihr fragt, wenn der Sieg aussichtslos ist, wohin führt dann die weitere
Fortsetzung des Krieges?

Ich sage Euch: die Fortsetzung des Krieges zieht Schreckliches nach sich. Unendliche
Reihen neuer Massengräber werden mit Leichen deutscher Soldaten gefüllt werden.
Unser Volk wird ausbluten. Unser Volk wird allen gesunden und wehrfähigen Männer
verlieren. Es wird ein Volk von Krüppeln werden. Die Blüte einer Jugend wird dahin
gerafft sein.
Lange Arbeit, schwere Arbeit, schlechtes Essen, ungenügende Krankenbehandlung,
seelische Qualen und Nervenzerrüttung zerstören vollkommen die Volksgesundheit.
Unser Volk wird ein krankes, ein siches Volk werden.
Deutschland wird am Ende des Krieges mit einer Schuldenlast dastehen, die ein
vielfaches des Volksvermögens ausmacht. Deutschland wird eine vollständig
zerrüttete Wirtschaft haben, denn alle für die Versorgung der Bevölkerung
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notwendigen Industriezweige wurden fasst zum Stillstand gebracht, ihre Arbeiter an
die Front geschickt oder in die Rüstungsindustrie. Die Überwindung der
hereinbrechenden Wirtschaftskrise wird viele Jahrzehnte erfordern und mit größter
Verelendung der Massen bezahlt werden.
Deutschland wird zerstörte Städte haben und eine unvorstellbare Wohnungsnot.
Deutschland wird vollkommen ausgezehrt sein. Alle Rohstoffe werden vernichttet
sein.
Alles das wird der Überwindung des Krieges, seiner Folgen und seiner Schäden,
entgegenstehen. Jahrzehntelang wird unser Volk in größter Armut und größtem
Elend, in härtester und schlechtbezahlter Arbeit dahinvegetieren müssen. Das ist die
drohende nationale Katastrophe, die Hitler mit der Fortsetzung des Krieges
heraufbeschwört.
Ihr fragt:

Können wir das verhindern?

Ich antworte Euch: Jawohl! Ihr Soldaten und Unteroffizieren und unser Volk können
dies verhindern, wenn Ihr schnell dem Kriege ein Ende macht. Ihr fragt: Wie sollen
wir das tun? Ich antworte Euch: Ihr habt doch die Waffen in der Hand! Verhaftet die
Elemente, die den Krieg weiterführen wollen. Entwaffnet die Stäbe, zieht bewaffnet
von Truppenteil zu Truppenteil und fordert sie auf, auch mit dem Kriege Schluss zu
machen und sich Euch anzuschließen. Setzt überall eine Führung von
Soldatenausschüssen, eine aus den besten, klarsten und mutigsten Kameraden,
zuerst in der Kompagnie, dann im Bataillon, dann im Regiment und in den höheren
Einheiten.
Ihr fragt: Ja, was werden aber die gegnerischen Armeen tun? Ich antworte: Sie
werden euch helfen, mit dem Kriege Schluss zu machen und diejenigen zu
bekämpfen, die den Krieg fortsetzen wollen.
Ihr fragt weiter: und was wird dann aus Deutschland werden? Ich antworte:

Deutschland wird frei sein von der Nazi-Tyrannei!

Deutschland wir frei sein von der Herrschaft der Plutokraten. Das deutsche Volk wird
in Freiheit, in Selbstverantwortung ein neues Deutschland aufbauen, ein neues Leben
wirtschaftlicher und kultureller Blüte entwickeln. Das deutsche Volk wird dabei die
Hilfe vieler Völker haben, um sein Schicksal zu einem besseren zu wenden. Denn es
wird wieder Achtung unter den Völkern genießen. Der Hass der Völker, den Hitler
und die deutschen Plutokraten durch ihre schändlichen Kriegsverbrechen entflammt
haben, wird durch Eure Tat der Beseitigung der Kriegstreiber ausgelöscht werden.
Und unser Volk wird so alle Gefahren abwenden können, welche die Fortsetzung des
Krieges heraufbeschwört. Das deutsche Volk und der deutsche Staat werden unter
einer neuen, besseren Führung wieder ihren Platz in der friedlichen Gemeinschaft der
Völker einnehmen.

Geht Ihr weiter mit Hitler, so wird das nur Euer Tot sein!

Geht Ihr weiter mit Hitler, so werden weitere Hunderttausende Männer zu Krüppeln
werden. Geht Ihr weiter mit Hitler, so werden ungezählte deutsche Industrieanlagen
in Schutt und Asche gelegt werden sie wird auch die Zivilbevölkerung, Eure Frauen
und Kinder, die unabsehbare Zahl der Opfer dieses verbrecherischen Krieges
vermehren.
Ein Soldat sagt mir: gegen Hitler gehen, heißt, von seinen Anhängern erschossen
werden. Ich sagte ihm: Ihr habt doch das Recht der Selbstverteidigung und Ihr habt
doch die Waffen. Warum schießt Ihr nicht auf die waren Volksfeinde? Schießt Ihr die
waren Volksfeinde, so werden die echten Patrioten unserer Heimat, die Arbeiter und
Bauern sich auch bewaffnen, so werdet Ihr die Unterstützung des Volkes haben, das
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den Frieden wünscht und mit dem Kriege Schluss machen will.
Hitler hat unser Volk den Bürgerkrieg angesagt. Also muss sich unser Volk
verteidigen. Hitler hat mit der öffentlichen Verkündigung des Bürgerkrieges gegen
das eigene Volk, das ein ende dieses schändlichen Krieges will, dem Volke den
richtigen Weg, selbst überlebensnotwendige Entscheidungen zu bestimmen,
versperrt. Daher muss der Kampf ausgetragen werden. Andre Wege gibt es nicht.

Soldaten und Unteroffizieren!

Ihr habt nicht nur die Möglichkeit, dem Kriege ein Ende zu machen, sondern dies ist
auch Eure Pflicht als verantwortungsbewusste, ehrliche Deutsche, die Ihr Land und
Volk vor der Katastrophe retten wollen. Es ist auch Eure Pflicht, die Schuldigen an
diesem Verbrechen zu bestrafen.
Die Hitler-Clique sagt:'Es geht um Sein oder Nicht-sein'. Ja, es geht um Sein oder
Nicht-sein für Sie, für die kleine Clique von Volksverderbern und Plutokraten, über
die die Völker und auch das deutsche Volk, schon Ihr Urteil gesprochen haben. Sie
wollen, dass das deutsche Volk sein Schicksal mit dem Schicksal dieser kleinen
Clique verknüpft. Sie wollen das deutsche Volk in ihren unvermeidlichen Untergang
mit hineinziehen.
Das darf nicht gelingen! Ihr Soldaten seid zusammen mit dem Volke eine Kraft, die
fähig ist, Deutschland der drohenden nationalen Katastrophe, die eine Fortsetzung
dieses sinnlosen Krieges unvermeidlich nach sich ziehen muss, zu bewahren. Ihr seid
zusammen mit dem Volke die Kraft, die Anstifter dieses Krieges beiseite zu fegen,
mit dem Kriege ein Ende zu machen, dem deutschen Volk die Wohltaten des Friedens
wiederzugeben, des Friedens in einem neuen, besseren, freien Deutschland!
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